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Pressemitteilung. 
 

Intelligenter Anschluss für Treppenpodeste. 

Beidseitiger Sichtbeton der Wände und freie Planung. 

 

Baden-Baden, im März 26 – Mit dem neu entwickelten 

Trittschalldämmelement für den nachträglichen trockenen Anschluss 

vorgefertigter Treppenpodeste Tronsole M ergänzt Schöck sein 

Angebot an intelligenten Lösungen für schnelles, bauzeitenflexibles 

und wirtschaftliches Bauen. Insbesondere beim Einsatz von 

Fertigteilpodesten lässt sich der Bauablauf flexibler, schneller und 

damit wirtschaftlicher ausführen. Gleichzeitig eröffnet die neue 

Lösung Freiheit in der Gestaltung und der Ausführung. Schöck 

Tronsole M verfügt über den Schallschutznachweis gemäß DIN 7396 

sowie der bauaufsichtlichen Zulassung des DIBt.  

 

Der Bedarf nach Lösungen für das schnelle, einfache und bezahlbare 

Bauen steigt. Eine wichtige Rolle spielen hierbei Bauteile mit einem hohen 

Vorfertigungsgrad, die einen bauzeitenflexiblen und effizienten Bauablauf 

ermöglichen. Mit Tronsole M erweitert Schöck sein bewährtes 

Trittschallschutzsystem für den Anschluss von Treppenpodesten an die 

Treppenhauswand. Die Produktneuheit vereint die Vorzüge einer 

intelligenten Anschlusslösung für das modulare, serielle oder elementierte 

Bauen mit effektivem Trittschallschutz – effiziente industrielle Fertigung, 

flexibler Einbau und individuelle Gestaltungsfreiheit.  

 

Rationelle Fertigung und flexible Montage 

Tronsole M besteht aus einer Podesthülse mit integriertem 

Montageschacht, ausfahrbarem Tragelement sowie Wandelement und 



 

 
 
 
 

   

 

 

optionaler Brandschutzmanschette. Der Einbau der Podesthülse erfolgt im 

Fertigteilwerk, während die weiteren Bauteile auf die Baustelle geliefert und 

dort eingesetzt werden. 

 

Das Einschieben des ausfahrbaren Tragelements in die Wand erfolgt über 

den Montageschacht, der werkseitig wahlweise an der Ober- oder 

Unterseite des Podests ausgeführt werden kann – für maximale Flexibilität 

in der Planung und Ausführung. Das Tragelement wird mit einem 

Stahlbolzen nachträglich in das Wandelement geschoben. Ein 

Durchbrechen der Wand bei der Montage von Tronsole M ist somit nicht 

erforderlich. Die Aussparung für den Montageschacht an der Ober- oder 

Unterseite des Podests kann anschließend, wenn gewünscht, mit einer 

Edelstahlplatte geschlossen werden. Die Entkopplung des Podests von der 

Treppenhauswand erfolgt trocken. Dadurch wird die direkte Begehbarkeit 

gewährleistet. 

 

Für eine sichere, schnelle und wirtschaftliche Montage liefert Schöck die 

Tronsole M als Komplettlösung: Ein Montageset aus Stahlplatten und 

Positionierungshilfen gehört zum Lieferumfang und gewährleistet die 

exakte Positionierung auf der Baustelle. 

 

Individuelle Ausführung 

Da die Wand beim Podestanschluss mit Tronsole M nicht durchbrochen 

werden muss, kann die Planung des Treppenhauses unabhängig von den 

anschließenden Räumen betrachtet werden – die Nutzung und Gestaltung 

der angrenzenden Räume werden nicht beeinträchtigt.  

Darüber hinaus ermöglicht Tronsole M individuelle 

Gestaltungsmöglichkeiten und architektonische Akzente: Umlaufende 

Luftfugen, die Integration eines Lichtbandes oder die Ausführung der 

Treppenhauswände in Sichtbeton. 

 

Hohe Sicherheit, stark im Schallschutz 

Mit Tronsole M können Lasten von bis zu 100 kN aufgenommen werden. 

Sicherheit bei der Planung und Ausführung verschafft die bauaufsichtliche 



 

 
 
 
 

   

 

 

Zulassung durch das DIBt. Den effizienten Trittschallschutz gewährleistet 

die schalltechnische Prüfung nach DIN 7396. 

 

Treppenhäuser bauzeitenflexibel und sicher bauen 

Neben Tronsole M bietet Schöck mit Tronsole P ein weiteres, 

zuverlässiges Trittschalldämmelement zur Entkopplung von 

Fertigteilpodesten und Treppenhauswänden. Tronsole P ist ebenso wie 

Tronsole M für die Fertigteilbauweise optimiert und lässt sich nachträglich 

in das bereits errichtete Treppenhaus einbauen. Während bei Tronsole M 

Podestdicken von über 20 cm und hohe Traglasten realisiert werden 

können, kann Tronsole P bereits ab einer Podestdicke von 16 cm 

eingesetzt werden.  

 

Die neue Bau-Effizienz 

Tronsole M ist integraler Bestandteil des neuen Angebots an intelligenten 

Anschlusslösungen für vorgefertigte Bauteile von Schöck. Schöck vereint 

damit bewährte Produkte mit maßgeschneiderten Lösungen für individuelle 

Projekte und innovativen Produktneuheiten und eine breite Palette an 

Expertenwissen – alles rund um das schnelle, bauzeitenflexible und 

wirtschaftliche Bauen. 

 

Mehr zu Schöck Tronsole M unter: www.schoeck.com/de/tronsole-m 

 

 

Bildmaterial 
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Mit Tronsole M erweitert der Bauzulieferer Schöck sein bewährtes 
Trittschallschutzsystem für den nachträglichen Anschluss von Treppenpodesten 
an die Treppenhauswand. Die Produktneuheit vereint die Vorzüge einer 



 

 
 
 
 

   

 

 

intelligenten Anschlusslösung für das modulare, serielle oder elementierte Bauen 
mit effektivem Trittschallschutz. 
Foto: Schöck Bauteile GmbH 
 
[Schoeck_Tronsole-M_02] 

 

Für die korrekte Platzierung des Tragelements liefert Schöck zusammen mit 
Tronsole M ein Montageset bestehend aus Stahlplatten und einer 
Positionierungshilfe. Alles ist aus einer Hand verfügbar – für eine sichere, 
schnelle und kosteneffiziente Montage. 
Foto: Schöck Bauteile GmbH 
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Schoeck_Tronsole-M_03 und Schoeck_Tronsole-M_04: Schöck bietet mit 
Tronsole P und M zwei Trittschalldämmelemente für den nachträglichen 
trockenen Anschluss von Treppenpodesten.  
Foto: Schöck Bauteile GmbH 
 
 
 
Über Schöck: 

Die Schöck Bauteile GmbH ist ein Unternehmen der internationalen 
Schöck-Gruppe, die in mehr als 40 Märkten aktiv ist. Der Hauptsitz liegt in 
Baden-Baden am Fuße des Schwarzwalds, wo 1962 die Erfolgsgeschichte 
des Unternehmens begann. Firmengründer Eberhard Schöck nutzte schon 
damals sein Wissen und seine praktische Baustellenerfahrung, um 
Produkte zu entwickeln, die den Bauablauf vereinfachen und 
bauphysikalische Probleme lösen. Diese Mission ist bis heute das 
Fundament der Unternehmensphilosophie. Sie hat Schöck zum führenden 
Anbieter für zuverlässige und innovative Lösungen zur Verminderung von 
Wärmebrücken und Trittschall, für thermisch trennende 
Fassadenbefestigungen sowie spezielle Bewehrungstechnik werden 
lassen. Produkte von Schöck ermöglichen eine rationellere Bauweise und 
sichern nachhaltig qualitativ höchstwertige Bauqualität. Im Mittelpunkt 
stehen der bauphysikalische Nutzen und die Energieeffizienz. Für das 
Bauen von morgen ergänzt Schöck mit neuen Angeboten der 
Digitalisierung die Prozesse von der Planung bis zur Baustelle auf effiziente 
Weise. 
Für das schnelle, bauzeitenflexible und wirtschaftliche Bauen bietet Schöck 
zudem ein ganzheitliches Konzept, das wegweisende Produkte mit einer 
breiten Palette an Experten-Wissen vereint. Damit hebt Schöck das 
Angebot für intelligentes Bauen auf ein neues Niveau und setzt Maßstäbe 
im Bauwesen. 
 
https://www.schoeck.com/de/ 
 
 
Ihre Fragen beantwortet gern:  
 
AM Kommunikation 
Franziska Klein 
König-Karl-Straße 10 
70372 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 92545-18 
E-Mail: f.klein@amkommunikation.de 


